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Zusammenstellung 

des Entwurfs des Einzelplans 25 
Geschäftsbereich des Bundesministers für Wohnungsbau 

— Drucksache 1400 Anlage — 

mit den Beschlüssen des Haushaltsausschusses 
(13. Ausschuß) 


Entwurf 


Beschlüsse des 13. Ausschusses 


Kap. 25 01 Bundesministerium für Wohnungsbau 


Tit. 109 Unfalltürsorge für Beamte — DM 


Tit. 225 Kosten für Fachbeiräte und ähnliche Aus- 
schüsse 30 000 DM 


Tit. 109 Gesetzliche Fürsorgemaßnahmen 

a) Unfallfürsorge für Beamte und sonstige 

Amtsträger — DM 

b) Tuberkulosehilfe für Beamte, sonstige 

Amtsträger, Angestellte und Arbeiter 
sowie für bestimmte Familienangehö- 
rige — DM 

Tit. 225 Kosten für Mitglieder von Fachbeiräten 
und ähnlichen Ausschüssen 30 000 DM 


Kap. 25 03 Förderung des Wohnungsbaues 


Tit. 45 a) Tilgung und Zinsen aus den Darlehen, 
die der Bund zur Förderung des Woh- 
nungsbaues den Ländern und sonstigen 
Darlehnsnehmern gewährt hat (aus- 
genommen sind die Darlehen zum Woh- 
nungsbau für Verwaltungsangehörige 
des Bundes, der Bundesbahn und Bun- 
despost, Angehörige der Bundeswehr 
und Bundeswehrverwaltung, Abgeord- 
nete des Deutschen Bundestages, Per- 
sonal der Fraktionen, Angehörige der 
ausländischen Missionen sowie Ange- 
hörige der in- und ausländischen 
Presse) 

b) Zinsen 20 283 300 DM 

Die Einnahmen dienen mit einem Teilbetrag 
von 74 150 000 DM zur Deckung der Ausgaben 
im gleichen Rang bei Kap. 25 02 Tit. 895, 
Kap. 25 03 Tit. 536, 570a, 606, 61 1, 616a und 619 
und mit dem Restbetrag von 23 211 200 DM 
zur teilweisen Deckung der Ausgaben bei 
Kap. 25 03 Tit. 588a. Etwaige Mehreinnahmen 
dienen zur Verstärkung der Mittel bei Kap. 
25 03 Tit. 588a. 


Tit. 45 a) Tilgung und Zinsen aus den Darlehen, 
die der Bund zur Förderung des Woh- 
nungsbaues den Ländern und sonstigen 
Darlehnsnehmern gewährt hat (aus- 
genommen sind die Darlehen zum Woh- 
nungsbau für Verwaltungsangehörige 
des Bundes, der Bundesbahn und Bun- 
despost, Angehörige der Bundeswehr 
und Bundeswehrverwaltung, Abgeord- 
nete des Deutschen Bundestages, Per- 
sonal der Fraktionen, Angehörige der 
ausländischen Missionen sowie Ange- 
hörige der in- und ausländischen 
Presse) 

b) Zinsen 22 783 300 DM 

Die Einnahmen dienen mit einem Teilbetrag 
von 74 150 000 DM zur Deckung der Ausgaben 
im gleichen Rang bei Kap. 25 02 Tit. 895, 
Kap. 25 03 Tit. 536, 570a, 606, 61 1 , 616a und 619 
und mit dem Restbetrag von 25 777 200 DM 
zur teilweisen Deckung der Ausgaben bei 
Kap, 25 03 Tit, 588a. Etwaige Mehreinnahmen 
dienen zur Verstärkung der Mittel bei Kap. 
25 03 Tit. 588a. 
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Entwurf 


Beschlüsse des 13. Ausschusses 


(noch Kap. 25 03) 

siehe Kap. A 25 03 Tit. 530 Tit. 530 Darlehen für den mit öffentlichen Mitteln 

geförderten sozialen Wohnungsbau 

a) Beteiligung des Bundes an der Finan- 
zierung des von den Ländern — • ohne 
Saarland — mit öffentlichen Mitteln 
geförderten sozialen Wohnungisbaues 
nach Maßgabe des § 18 Abs. 1 des 
Zweiten Wohnungsbaiigesetzos vom 
27. Juni 1956 (Bundesgesetzbl. I S. 523) 

490 000 000 DM 

Alis diesen Mitteln sind die über den An- 
satz bei Kap. 25 03 Tit. 620 hinausgehen- 
den Wohnungsbauprämien einzusparen. 

Bis zur Verwendung der Mittel^ durch die 
Länder dürfen bis zu 44 000 000 DM der 
Deutschen Bau- und Bodenbank AG unter 
der Bedingung gegeben werden, daß hier- 
aus der Bau von F imilienheimen im so- 
zialen Wohnungsbau vor- und zwischen- 
finanziert wird (vgl. Kap. 25 03 Tit. 540a). 

Einsparungen bis zur Höhe von 24 700 000 
DM dürfen zur Deckung der Ausgaben bei 
Kap. 25 03 Tit. 607a verwendet werden. 

b) Ausgleichsmaßnahme des Bundes für 
die Länder — ohne Saarland — mit 
einer überdurchschnittlichen Belastung 
an Wohnungsbauprämien nach Maß- 
gabe des § 88 Abs. 2 des Zweiten 
Wohnungsbaugesetzes vom 27. Juni 
1956 (Bundesgesetzbl. I S. 523) 

46 000 000 DM 

c) Beteiligung des Bundes an der Finan- 

zierung des vom Saarland mit öffent- 
lichen Mitteln geförderten sozialen 
Wohnungsbaues 12 600 000 DM 

Einsparungen bis zur Höhe von 420 000 DM 
dürfen zur Deckung der Ausgaben bei Kap. 
25 03 Tit. 607a verwendet werden. 

Die Mittel sind übertragbar. 


siehe Kap. A 25 03 Tit. 532 Tit. 532 Darlehen an die Länder zur Finanzierung 

des Wohnungsbaues zugunsten von 
Flüchtlingen aus der sowjetisch besetzten 
Zone und dem sowjetisch besetzten Sek- 
tor Berlins sowie der ihnen gleichgestell- 
ten Personen 843 753 400 DM 

Soweit die Mittel nicht für diesen Zweck 
benötigt werden, gelten sie als für den allge- 
meinen sozialen Wohnungsbau zur Verfügung 
gestellt und sind auf die Mittel bei Kap. 
25 03 Tit. 530a des Rechnungsjahres 1961, spä- 
testens des Rechnungsjahres 1962, anzurechnen. 

Einsparungen dürfen bis zur Höhe von 
3 332 700 DM zur Deckung der Ausgaben bei 
Kap. 25 03 Tit. 607b und bis zur Höhe von 
1 500 000 DM zur Deckung der Ausgaben bei 
Kap. 25 03 Tit. 616b verwendet werden, 

Die Mittel sind übertragbar. 
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Entwurf Beschlüssedesl 3. Ausschusses 

(noch Kap. 25 03) 


Tit. 537 Darlehen an die Länder zur Finanzierung 
des Wohnungsbaues zugunsten von Flücht- 
lingen aus Ungarn, mit Ausnahme der 
Aussiedler — DM 

Soweit die Mittel nicht für diesen Zweck be- 
nötigt werden, gelten sie als für den allge- 
meinen sozialen Wohnungsbau zur Verfügung 
gestellt und sind auf die Mittel bei Kap. 
A 25 03 Tit. 530a des Rechnungsjahres 1961 an- 
zurechnen. 


Tit. 540 Darlehen an die Deutsche Bau- und 
Bodenbank AG für Zwecke der Vor- und 
Zwischenfinanzierung des Baues von 
*Familienheimen im sozialen Wohnungs- 
bau — DM 

Ausgaben dürfen bis zu 50 000 000 DM gelei- 
stet werden 

a) bis zur Höhe von 44 000 000 DM aus den 
Mitteln bei Kap. A 25 03 Tit. 530a bis zur 
Verwendung durch die Länder, 

b) bis zur Höhe von 6 000 000 DM der Einspa- 
rungen bei Kap. 25 03 Tit. 588a. 


Tit. 588 Zur sonstigen Förderung von Maßnahmen 
zugunsten des sozialen Wohnungsbaues 

a) Darlehen 25 432 000 DM 

Einsparungen dürfen bis zur Höhe von 
3 000 000 DM zur Deckung der Ausgaben 
bei Unterteil b) und bis zur Höhe von 
6 000 000 DM zur Deckung der Ausgaben 
bei Kap. 25 03 Tit. 540b verwendet werden. 

b) Zinszuschüsse und Zuschüsse zur Dek- 

kung der laufenden Aufwendungen ge- 
mäß § 42 Abs. 6 des Zweiten Woh- 
nungsbaugesetzes vom 27. Juni 1956 
(Bundesgesetzbl. I S. 523) — DM 

Ausgaben bis zur Höhe von 3 000 000 DM 
dürfen aus Einsparungen bei Unterteil a) 
geleistet werden. 


Tit. 607 Zuschüsse für den mit öffentlichen Mitteln 
geförderten sozialen Wohnungsbau 

Ausgaben dürfen geleistet werden 

a) bis zur Höhe von 25 120 000 DM der 

Einsparungen bei Kap. A 25 03 Tit. 530a 
bis c — DM 

b) bis zur Höhe von 3 626 300 DM der 
Einsparungen bei Kap. A 25 03 Tit. 532 

— DM 


Tit. 537 Darlehen an die Länder zur Finanzierung 
des Wohnungsbaues zugunsten von Flücht- 
lingen aus Ungarn, mit Ausnahme der 
Aussiedler — DM 

Soweit die Mittel nicht für diesen Zweck be- 
nötigt werden, gelten sie als für den allge- 
meinen sozialen Wohnungsbau zur Verfügung 
gestellt und sind auf die Mittel bei Kap. 
25 03 Tit. 530a des Rechnungsjahres 1961 an- 
zurechnen. 


Tit. 540 Darlehen an die Deutsche Bau- und 
Bodenbank AG für Zwecke der Vor- und 
Zwischenfinanzierung des Baues von 
Familienheimen im sozialen Wohnungs- 
bau — DM 

Ausgaben dürfen bis zu 50 000 000 DM gelei- 
stet werden 

a) bis zur Höhe von 44 000 000 DM aus den 
Mitteln bei Kap. 25 03 Tit. 530a bis zur 
Verwendung durch die Länder, 

b) bis zur Höhe von 6 000 000 DM der Einspa- 
rungen bei Kap. 25 03 Tit. 588a. 


Tit. 588 Zur sonstigen Förderung von Maßnahmen 
zugunsten des sozialen Wohnungsbaues 

a) Darlehen 27 932 000 DM 

Einsparungen dürfen bis zur Höhe von 

5 000 000 DM zur Deckung der Ausgaben 
bei Unterteil b) und bis zur Höhe von 

6 000 000 DM zur Deckung der Ausgaben 
bei Kap. 25 03 Tit. 540b verwendet werden. 

b) Zinszuschüsse und Zuschüsse zur Dek- 

kung der laufenden Aufwendungen ge- 
mäß § 42 Abs. 6 des Zweiten Woh- 
nungsbaugesetzes vom 27. Juni 1956 
(Bundesgesetzbl. I S. 523) — DM 

Ausgaben bis zur Höhe von 5 000 000 DM 
dürfen aus Einsparungen bei Unterteil a) 
geleistet werden. 


Tit. 607 Zuschüsse für den mit öffentlichen Mitteln 
geförderten sozialen Wohnungsbau 

Ausgaben dürfen geleistet werden 

a) bis zur Höhe von 25 120 000 DM der 

Einsparungen bei Kap. 25 03 Tit. 530a 
und c — DM 

b) bis zur Höhe von 3 332 700 DM der 
Einsparungen bei Kap. 25 03 Tit. 532 

— DM 
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Entwurf Beschlüssedesl 3. Ausschusses 

(noch Kap. 25 03) 


Tit. 616 Zuschüsse an die Deutsche Bau- und 
Bodenbank AG zur Zinsverbilligung von 
Geld- und Kapitalmarktmitteln zum 
Zwecke der Vor- und Zwischenfinanzie- 
rung 

b) für den Wohnungsbau zugunsten von 
Flüchtlingen aus der sowjetisch besetz- 
ten Zone und dem sowjetisch besetzten 
Sektor Berlins sowie der ihnen gleich- 
gestellten Personen — DM 

Ausgaben bis zur Höhe von 1 500 000 DM 
dürfen aus Einsparungen bei Kap. A 25 03 
Tit. 532 geleistet werden. 

Tit. 619 Miet- und Lastenbeihilfen nach Artikel 
VIII des Gesetzes über den Abbau der 
Wohnungszwangswirtschaft und über ein 

soziales Mietrecht vom (Bundes- 

gesetzbl IS...,) 3000000 DM 

Tit. 620 Prämien nach dem Wohnungsbau-Prä- 
miengesetz 100 000 000 DM 

Der Ansatz darf bis zur Höhe der Einsparun- 
gen bei Kap. A 25 03 Tit. 530a überschritten 
werden. 


Tit. 616 Zuschüsse an die Deutsche Bau- und 
Bodenbank AG zur Zinsverbilligung von 
Geld- und Kapitalmarktmitteln zum 
Zwecke der Vor- und Zwischenfinanzie- 
rung 

b) für den Wohnungsbau zugunsten von 
Flüchtlingen aus der sowjetisch besetz- 
ten Zone und dem sowjetisch besetzten 
Sektor Berlins sowie der ihnen gleich- 
gestellten Personen — DM 

Ausgaben bis zur Höhe von 1 500 OOO DM 
dürfen aus Einsparungen bei Kap. 25 03 
Tit. 532 geleistet werden. 

Tit. 619 Miet- und Lastenbeihilfen im Rahmen der 
Maßnahmen zum Abbau der Wohnungs- 
zwangswirtschaft und zur Schaffung eines 
sozialen Mietrechtes 

3 000 000 DM 

Tit. 620 Prämien nach dem Wohnungsbau-Prä- 
miengesetz 100 000 000 DM 

Der Ansatz darf bis zur Höhe der Einsparun- 
gen bei Kap. 25 03 Tit. 530a überschritten 
werden. 


Kap. A 25 03 Förderung des Wohnungsbaues 

Tit. 530 Darlehen für den mit öffentlichen Mitteln Tit. 530 entfällt hier 

geförderten sozialen Wohnungsbau siehe Kap. 25 03 Tit. 530 

a) Beteiligung des Bundes an der Finan- 
zierung des von den Ländern — ohne 
Saarland — mit öffentlichen Mitteln ge- 
förderten sozialen Wohnungsbaues nach 
Maßgabe des § 18 Abs. 1 des Zweiten 
Wohnungsbaugesetzes vom 27. Juni 
1956 (Bundesgesetzbl. I S. 523) 

490 000 000 DM 

Aus diesen Mitteln sind die über den An- 
satz bei Kap. 25 03 Tit. 620 hinausgehenden 
Wohnungsbauprämien einzusparen. 

Bis zur Verwendung der Mittel durch die 
Länder dürfen bis zu 44 000 000 DM der 
Deutschen Bau- und Bodenbank AG unter 
der Bedingung gegeben werden, daß hier- 
aus der Bau von Familienheimen im sozia- 
len Wohnungsbau vor- und zwischenfinan- 
ziert wird (vgl. Kap. 25 03 Tit. 540a). 

b) Ausgleichsmaßnahme des Bundes für 
die Länder — ohne Saarland — mit 
einer überdurchschnittlichen Belastung 
an Wohnungsbauprämien nach Maß- 
gabe des § 88 Abs. 2 des Zweiten 
Wohnungsbaugesetzes vom 27. Juni 
1956 (Bundesgesetzbl. I S. 523) 

46 000 000 DM 

Einsparungen bei den Unterteilen a) und b) 
bis zur Höhe von 24 700 000 DM dürfen zur 
Deckung von Ausgaben bei Kap. 25 03 Tit. 607a 
verwendet werden. 
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Entwurf 


Beschlüsse des 13. Ausschusses 


(noch Kap. A 25 03 Tit. 530) 

c) Beteiligung des Bundes an der Finan- 
zierung des vom Saarland mit öffent- 
lichen Mitteln geförderten sozialen 
. Wohnungsbaues 

12 600 000 DM 

Einsparungen bis zur Höhe von 420 000 DM 
dürfen zur Deckung der Ausgaben bei Kap. 

25 03 Tit. 607a verwendet werden. 


Tit. 532 Darlehen an die Länder zur Finanzierung 
des Wohnungsbaues zugunsten von Flücht- 
lingen aus der sowjetisch besetzten Zone 
und dem sowjetisch besetzten Sektor Ber- 
lins sowie der ihnen gleichgestellten Per- 
sonen 943 753 400 DM 

Soweit die Mittel nicht für diesen Zweck be- 
nötigt werden, gelten sie als für den allge- 
meinen sozialen Wohnungsbau zur Verfügung 
gestellt und sind auf die Mittel bei Kap. 
A2503 Tit. 530a des Rechnungsjahres 1961, 
spätestens des Rechnungsjahres 1962, anzu- 
rechnen. 

Einsp<uungen dürfen bis zur Höhe von 
3 626 300 DM zur Deckung der Ausgaben bei 
Kap. 25 03 Tit. 607b und bis zur Höhe von 
1 500 000 DM zur Deckung der Ausgaben bei 
Kap, 25 03 Tit. 616b verwendet weiden. 

Tit. 535 Darlehen für den mit öffentlichen Mitteln 
geförderten sozialen Wohnungsbau zu- 
gunsten der Umsiedlung von Land zu 
Land 20 000 000 DM 

Soweit die Mittel nicht für diesen Zweck be- 
nötigt werden, gelten sie als für den allgemei- 
nen sozialen Wohnungsbau zur Verfügung ge- 
stellt und sind auf die Mittel bei Kap. A 25 03 
Tit. 53()a des Rechnungsjahres 1961, spätestens 
des Rechnungsjahres 1962, anzurechnen. 


Tit. 532 entfällt hier 

siehe Kap. 25 03 Tit. 532 


Tit. 535 Darlehen für den mit öffentlichen Mitteln 
geförderten sozialen Wohnungsbau zu- 
gunsten der Umsiedlung von Land zu 
Land 20 000 000 DM 

Soweit die Mittel nicht für diesen Zweck be- 
nötigt werden, gelten sie als für den allgemei- 
nen sozialen Wohnungsbau zur Verfügung ge- 
gestellt und sind auf die Mittel bei Kap. 25 03 
Tit. 530a des Rechnungsjahres 1961, spätestens 
des Rechnungsjahres 1962, anzurechnen. 
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